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Vonwom

AufBeschluss des Rates der Stadt Krefeld werden im HaushaltMittel zur Frde
rung der Jugendarbeit bereitgestellt Die Jugendverbnde und sonstigen Trger

der Jugendhilfe sollen damit in die Lage versetztwerdem ihrewichtigenAufgaben
zu erfüllen

Jugendverbnde und evereine bieten jungenMenschen vielfltige Mglichkeitem
am Vereine und Gruppenleben teilzunehmen und in Gemeinschaft Gleichaltrb
ger aktuelle Fragen und Aufgaben zu lsen Die Vielfalt der Angebote und Ziele
entspricht unserer gesellschaftlichen Grundordnung und gibt jungen Menschen
Gelegenheit zum Engagement
Darüber hinaus trgt die Arbeit der entsprechenden Organisationen auch zur
Verwirklichung des Zieles beit junge Menschem im Prozess europischer und
globaler Entwicklungent zu einer verantwortungsvollen und aktiven Teilhabe
und Mitgestaltung zu bewegen

Nach 5 12 Ziffer 1 KJHG ist die eigenverantwortliche Ttigkeit der Jugendven
bnde und Jugendgruppen unterWahrung ihres satzungsgemßen Eigenlebens
nach Maßgabe des 5 74 KJHG zu Frdern

Der stdtische Jugendfrderplan weist entsprechende Frdermittel und die da
für geltenden Verfahrensregelungen aus Er soll gewhrleistem daß alle Trger
der Jugendhilfe nach gleichen Grundstzen und Maßstben gefrdert werden
knnen

Dieser Jugendfrderplan tritt laut Beschluß des Jugendhilfeausschusses der Stadt
Krefeld mitWirkung vom 0 L Januar 2005 in Kraft

Krefde den 22 Dezember 2004

Britta 0ellers Roland Schneider

Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses Beigeordneter der Stadt Krefeld



LLGEMEENE 3EWILLIGUNGSBEDINGUNGEN

li Trger der freien Jugendhilfe die gemß 5 74 KJHG
0 die fachlichen Voraussetzungen für die geplantefnl Maßnahmefnl erfüllem

0 die Gewhr für eine zweckentsprechende undwirtschaftliche Verwendung
der Mittel bietem

0 gemeinnützige Ziele verfolgem
0 eine angemessene Eigenleistung erbringem

0 die Gewhr für eine den Zielen des Grundgesetzes frderliche Arbeit
bietem

wie L B
e freie Vereinigungen der Jugendhilfq
0 Jugendverbnde und sonstige Jugendgemeinschaftent
O juristische Personem deren Zweck es isn die Jugendhilfe zu frdern

e die Kirchen und die sonstigen Religionsgemeinschaften ffentlichen
Rechte

knnen stdtische Mittel zur Frderung der Jugendarbeit in Anspruch nehmen

r Die Frdermittel werden im Rahmen der im Haushalt bereitgestelltenMin
tel gewhrt Ein Rechtsanspruch auf die in diesen Richtlinien aufgeführten
Frdermittel besteht nicht Eine Doppelfinanzierung das heiße Frderung
einer Maßnahme aus mehreren Frderpositionem ist ausgeschlossen

r Voraussetzungen für die Gewhrung von stdtischen Mitteln zur Frderung
der Jugendhilfe sind eine angemessene Eigenleistung der Teilnehmerlinnen
oder des Trgers dessen Verantwortung für die Gesamtfmanzierung sowie eine
verantwortungsbewußte und eingehende Vorbereitung der Maßnahme

i Die antragstellenden Trger sind verpflichten die erhaltenen Frdermittel
entsprechend der Zweckbindung Sparsam undWirtschaftlich zu verwenden
nderungen in der Planung und Durchüihrung gefrderter Maßnahmen
sind dem Fachbereich Jugendhilfe und Beschftigungsftderung umgehend
mitzuteilen Im Einzelnen gelten die Auflagen des jeweiligen Bewilligungn
bescheiden
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i Die Auszahlung der Frdermittel erfolgt grundstzlich nach Vorlage des

Verwendungsnachweises

i Werden Frdermittel nicht ihrem Zweck entsprechend verwenden so sind
sie in voller Hhe zurückzuzahlem

i Die stdtischen Frdermittel werden zur Restünanzierung zur Verfügung
gestellt In Fllen1 in denen keine Festbetragsfinanzierung erfolgn sind alle
anderen Zuwendungsmglichkeiten auszuschpfem

r Gefrdert werden Maßnahmeanetanstaltungen der Jugendarbeit Von der
Frderung ausgeschlossen sind Maßnahmeaneranstaltungem die überwia
gend schulischen religisen sportlichen gewerkschaftlicher und parteipolitb
scher Art sind

i Die Verwendung der stdtischen Frdermittel ist innerhalb von 2 Monaten
nach Abschluß der Veranstaltungem Arbeiten oderAufgaben nachzuweiserg
wenn im Einzelfall nichts anderes bestimmt wird

Wird der Verwendungsnachweis nicht ordnungsgemß bzw nicht rechtzeitig
vorgelegn so ist der Fachbereich Jugendhilfe und Beschftigungsfrderung
e unbeschadet etwaiger weitergehender Ansprüche e berechtign die weitere
Verwendung ausgezahlter Frdermittel zu untersagen bzw bereits ausgezahlte
Mittel zurückzufordern und von der Auszahlung neuerMittel abzusehem

Der Empfnger der stdtischen Frdermittel ist verpflichten die erforderlichen
Auskünfte zu erteilen

Die Stadt Krefeld ist berechtign die Verwendung der stdtischen Frdermittel
durch Einsicht in die Bücher und Belege sowie durch rtliche Besichtigung
zu prüfen Die Belege sind minde5tens fünfJahre aufzubewahrem

DieAntragsfristen und eventuelle Bagatellgrenzen sind der jeweiligen Position
zu entnehmen

Mit den Frdermitteln sind gleichzeitig die geschftsu verbandse oder ver
einsspezifrschen Kosten abgedeckt



i KINDEIP UND JUGENDFREIZEITEN

Frderabsichf

Kinder und Jugendfreizeiten sollen im wesentlichen drei Aspekte beinhaltenz

t Kinder und Jugenderholung fgesundhcitliche Entwicklungl
0 Aktive Freizeitgestaltung
0 Soziales Lernen

Eine Frderung kann grundstzlich für alle Krefelder Kinder bzw Jugendliche
erfolgen Der Schwerpunkt liegt jedoch bei jungen Menschen aus finanziell
benachteiligten Familien

Als finanziell benachteiligt gelten hierbei Familiem die Grundsicherung Sozialgeld
oder Arbeitslosengeld II erhalten

Frdervoraussefzung lFrderhhe
Die Frdermittel werden dem Trger gewhrt fiir

al Krefelder Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis einschließlich 17 Jahreni

bl Krefelder junge Erwachsene im Alter von 18 bis einschließlich 26 Jahrent
sofern sie sich noch in der Schuh oder Berufsausbildung befindem Wehn
oder Zivildienst leistent kein eigenes Einkommen haben oder arbeitslos sind
oder ein Freiwilliges sozialeslkologisches Jahr leisteni

cl behinderte Krefelder Teilnehmerlinnen bis einschließlich 301ahrem

dl Betreuerlinnen fMindestalter 16 JahreL und zwar bei einer Gruppenstrke

bis zu 5 Teilnehmerlinnenz 1 Betreuerlin

von 6 bis 12 Teilnehmerlinnenz 2 Betreuerlinnen usw

Die Frdermittel werden gewhrn sofern die Freizeitmindestens zwei bernache
tungen dauert und mit mindestens fünf Krefelder Teilnehmernl innen fa bis cl
und 1 Leiterl in durchgeführtwird fbei Freizeitenmit Behinderten kann der oben
genannte Betreuerschlüssel unterschritten werdenl
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Es werden nicht mehr als 21 bernachtungen gefrdert

Die tatschliche Frderhhe bemißt sich nach dem Antragsvolumen und den
bereitgestellten Haushaltsmittelm

Die allgemeine Frderhhe betrgt maximal 250 EUR pro bernachtung und
Person

Bei finanziell benachteiligten Familien betragen die Frdermittel maximal
10r00 EURpro bernachtung und Person Mindestens 70 Wo der Frdermittel
sind hierbei nachweislich zur Reduzierung des Elternbeitrages einzusetzen
lsiehe yrVerwendungsnachweifit

Trger der Offenen Kinden undJugendarbeitmitVereinbarungenmüssen 100 cMi

der Frdermittel nachweislich zur Reduzierung des Elternbeitrages für finanziell
benachteiligte Familien einsetzen fsiehe Verwendungsnachweisl

Antragsfrist

DieAntrge müssen dem Fachbereich Jugendhilfe und Beschftigungsfrclerung
sptestens am L Mrz des jeweiligen Jahres vorliegen

Bei finanziell benachteiligten Familien besttigt der Antragsteller durch seine
rechtsverbindliche Unterschrifti daß er die Frdervoraussetzungen hinsichtlich
der wirtschaftlichen Verhltnisse der Eltern überprüft hat Sollten die Eltern
einer berprüfung ihrer wirtschaftlichen Verhltnisse durch den Antragsteller
nicht zustimment so kann im Einzelfall eine berprüfung durch den Fachbereich
Jugendhilfe und Beschftigungsfrderung erfolgen

Desweiteren müssen die Eltern gegenüber dem Antragsteller schriftlich ihr
Einverstndnis zur Nachprülimg der wirtschaftlichen Verhltnisse durch den
Fachbereich Jugendhilfe und Beschftigungsfrderung erklrt haben

Verwendungsnachweis

Die Trger legen nach Beendigung der Freizeiten lsptestens bis zum 31 t Oktoberl
zusammen mit dem Vordruck aVerwendungsnachweif eine Teilnehmerliste der
frderungsfhigen Teilnehmerlinnen und eine Durchführungsbesttigung vor
tAnlagen 2 und 3x Angaben über reduzierte Elternbeitrge sind gegebenenfalls
beizufügen lAnlage IL
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2 RTHCHE FERBENVERANSTALTUNGEN

Frderabsichf

rtliche Ferien3pielq Stadtrandetholungen etc sollen auch Kindern und Jua
gendlichem die in den Schulferien nicht in Urlaub fahren knnem erlebnisreiche
Ferien ermglichen

Frdervoraussetzu ngJFrderhhe
Gefrdert werden grßere Veranstaltungen von Krefelder Trgerm die

0 in den Ostern Sommer oder Herbstferien statthndeni
e allen Kindern oder Jugendlichen offen stehem

s in ein Programm eingebunden sindi
0 mindestens 4 Veranstaltungstage dauern

Zu denHonorar und Sachkostenwerden Frdermittel in Form von Pauschalen je
Veranstaltungstag gewhrt Es werden maximal 10 Veranstaltungstage gefrdern

von 50 bis 150 Teilnehmerlinnen 20030 EUR pro Tag
über 150 Teilnehmerlinnen 250J00 EUR pro Tag

Neben dem Antragsvordruck sind ein detaillierter Kostem und Finanzierungsplan
und das geplante Programm vorzulegem

Angebote von Einrichtungen der Offenen Kinden und Jugendarbeit mit Ver
einbarungen über Leistungsangebotq Entgelte und Qualittsentwicklung sind
ausgeschlossen

Die tatschliche Frderhhe bemißt sich nach dem Antragsvolumen und den
bereitgestellten Haushaltsmittelm

Anfragsfrist

Die Antrge müssen dem Fachbereich Jugendhilfe und Beschftigungsfrderung
sptestens am L Mrz des jeweiligen Jahres vorliegen

SEO



Verwendungsnachweis

Die Trger legen nach Beendigung der Veranstaltung zusammen mit dem Von
druck ltVerwendungamchweif das tatschliche Programm lAnlagen 1 und 4l
und eine rechtsverbindlich unterzeichnete Kostem und Finanzierungsaufstellung
von ferner einen Erfahrungsbericht lformlosL der auchAngaben über die tgliche

Frequentierung enthalten muss
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3 Außenscuuusmr JUGENDBILDUNG

Frderabsicht

Außerschulische Jugendbildung gründet auf der freiwilligen Teilnahme junger
Menschen Sie stellt neben dem institutionellenAngebot des übrigen Bildungswa
sens ein eigenstndiges Bildungsangebot den das sich nach den satzungsgemßen
Zwecken des jeweiligen Trgers richten

Formen der außerschulischen Jugendbildung sindz

Kursq Seminarei Schulungen etc

Thematische Freizeitent

Interkulturelle Begegnungen fkein ausschließlich touristisches Besichtb
gungsprogramml

Das Bildungsangebot umfaßt zt BJ
Politische und soziale Bildung

Interkulturelle Bildungllnternationale Begegnung

Kulturelle Bildung

kologische Bildung

Gesundheitliche Bildung

Medienkompetenn

Naturkundliche und technische Bildung

Lebenspraktische Bildung

Frdervorausselzungl Frderhhe

Die Frdermittel werden dem Trger gewhrt für

al Krefelder Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis einschließlich
17 Jahrem

bl Krefelder junge Erwachsene im Alter von 18 bis einschließlich 26 Jahrenl

m
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oder Zivildienst oder ein freiwilliges sozialeslkologisches Jahr leistem kein
eigenes Einkommen haben oder arbeitslos sindt

cl behinderte Krefelder Teilnehmerlinnen bis einschließlich 30 Jahrent

CD Betreuerlinnen lMindestalter 16 JahreL und zwar bei einer Gruppenstrke
bis zu 7 Teilnehmerlinnem 1 Betreuerlin
von 8 bis 14 Teilnehmerlinnenr 2 Betreuerlinnen
m USWs

Die stdtischen Frdermittel betragen

Für Tagesveranstaltungen mit
mindestens 5 Zeitstunden 200 EUR

Hit bernachtungen
bei mehrtgigen Veranstaltungen 230 EUR 15100 EUR
gilt nur für internationale Begegnungen sowohl im Inland als auch im
Auslandl

Die Mindestteilnehmerzahl betrgt 5 Krefelder Teilnehmerlinnen und 1 Leiterl
in Es werden nicht mehr als 30 Teilnehmerlinnen und 6 Veranstaltungstagel
5 bernachtungen gefrdert
Bei internationalen Begegnungen werden nicht mehr als 20 Teilnehmerlinnen
und 14 Veranstaltungstagel 13 bernachtungen gefrdert
Zeiten nach 2200 Uhr werden bei der Ermittlung der Stunden nicht be
rücksichtign Antrge werden nur gefrderß wenn die anerkennungsfhigen
Kosten mehr als 50r00 EUR betragen
Angebote von Einrichtungen der Offenen Kindeß und Jugendarbeitmit Vereine
barungen über Leistungsangebote Entgelte und Qualittsentwicklung werden
hierbei nicht berücksichtigt

Anfragsfrist

Die Antrge mit inhaltlichem Konzept und Programm lAnlage 41 müssen bis
sptestens 4 Wochen vor Beginn der Veranstaltung vorliegem
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Verwendungsnachweis

Die Trger legen nach Abschluß der Veranstaltung folgende Unterlagen von

al Vordruck aVerwendungsnachweis

bl TeilnehmerlisremitAnschriftem Geburtsdatem ggE Berufsbezeichnungen
und Unterschriftem sowie eine Durchihrungsbesttigung nach Vordruck
lAnlagen 2 und 3x

cl Programmübersicht rnit Zeitangaben nach Vordruck lAnlage 4L
CD Erfahrungsbericht Gormlosl

M



4 MATERIAL FR KINDERt UND JUGENDARBEIT

Frderabsicht

Trger der freien Jugendhilfe sind bei der Realisierung ihrer Angebote auf den
Einsatz vonMedien undMaterialien angewiesen Gefrdert werden Kauß Entleie
hung oder Reparatur von Büchern und Lehrmitteln PG Bild und Tongerten
Zelten Lagergern Spielmaterialien und egerten sowieWerkzeugen

FrdervoraussetzunglFrderhhe

Bei derAntragstellung ist die Notwendigkeit der vorgesehenenAnschaffung zu be
gründen Dem Antrag sind Kostenvoranschlge oder Katalogpreise beizufügen

Antrge werden nur gefrdern wenn die anerkennungsfhigen Kosten mehr als
50t00 EUR betragen

Ausgeschlossen von der Frderung ist Büromaterial Ferner ausgeschlossen sind
Materialien im Einzelstückwert unter 25030 EUR für Einrichtungen die Be
triebskostenzuschüsse erhalten

Die stdtischen Frdermittel betragen 1l3 der anerkennungsfhigen Kosten
hchstens jedoch 150090 EUR pro Jahr und Trgen

Antragsfrisf

Die Antrge müssen bis sptestens 2 Wochen vor einer geplanten Anschaffung
vorliegen

Verwendungsnachweis

Die Trger weisen die ordnungsgemße Verwendung der stdtischen Frdermittel
bis sptestens 1 Monat nach Anschaffung zusammen mit dem Vordruck iiVep
wendungsnachvveisn und der entsprechendenAnlage 5 anhand derAusgabebelege
nach
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5 QUALIFlZIERUNG EHRENAMTLICHER KRFTE

Frderabsichf

Neben den professionellen Krftem führen auch eine Vielzahl ehrenamtlicher
Krfte Angebote für junge Menschen durch Dies setzt eine angemessene und
kompetente Qualifikation der ehrenamtlichen Krfte voraus Daher kommt der
Aus undWeiterbildung dieserMitarbeiterl innen eine besondere Bedeutung zu
Hierzu gehren z Ba

e eine Grundausbildung die in Anlehnung an die Empfehlungen des
Ministeriums für Schuh Jugend und Kinder NRW Stand 04f2003t
insgesamt mindestens 40 Stunden umfassen und mindestens folgende
Themen behandeln SOlii

a Leitungsfunktionen
e Formen der Jugendarbeit
ß Pdagogischen soziales und psychologisches Basiswissen

e Rechtsfragen
w Planung und Organisation
e Strukturen der Jugendarbeit
e ffentlichkeitsarbeit
n Jugendpolitik

0 darauf aufbauende Qualifikationem mit Vertiefung derThemenbereiche
Austausch von Erfahrungen und Erweiterung praktischer Handlungskome
petenzen

0 die Behandlung speziellen sich aus der praktischen Arbeit ergebenden
Fragestellungen und Themen

Im Rahmen der Qualifizierung sollen ebenfalls Begegnungen von Leitungskrften
aus mindestens 2 Lndern gefrdert werdem sofern diese Treffen inhaltlich z B
eines der folgenden Ziele verfolgenr

e Von und Nachbereitung von Jugendbegegnungen
0 Fachlicher Erfahrungsaustausch
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FrdervoraussetzunglFrderhhe

Die Frderung richtet sich an KrefelderTrger undwird gewhrt fürTeilnehmerl
innen ab 15 Jahren

Die stdtischen Frdermittel betragen jeweils

0 für Tagesveranstaltungen mit mindestens 5 Zeitstunden 290 EUR
O fiir bernachtungen bei mehrtgigen Veranstaltungen 2t00 EUR

500 EUR

Ck ilt nur bei Be e nun en von Leitun krfren aus mindestens 2 Lndernl8 g 8 8 gs

Die Mindestanzahl betrgt 7 Krefelder Teilnehmerlinnen und 1 Leiterlinnem
Es werden nicht mehr als 30 Teilnehmerlinnen und 6 Veranstaltungstagel
5 bernachtungen gefrdert

Zeiten nach 2200 Uhr werden bei der Ermittlung der Stunden nicht be
rücksichtign

Antrge werden nur gefrdern wenn die anerkennungsfhigen Kosren mehr als
50t00 EUR betragen

Angebote von Einrichtungenmit Vereinbarungen über Leistungsangebote Entu
gelte und Qualittsenmdcldung der Offenen Kinder und Jugendarbeit werden
hierbei nicht berücksichtigt

Antragsfrist

Die Antrge müssen bis sptestens 4Wochen vor Beginn der Veranstaltungmit
Programmübersicht iAnlage 4l vorliegen
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Verwendungsnachweis

Die Trger legen nach Abschluß derMaßnahme sptestens nach einem Monan
folgende Unterlagen von

al Vordruck rrVerwendungsnachweif

bl Teilnehmerlistemit Anschriftem Geburtsdatem ggE Berufsbezeichnungen
und Unterschrifteni sowie eine Durchführungsbesttigung nach Vordruck
iAnlage 2 und l

cl Programmübersicht mit Zeitangaben nach Vordruck lAnlage 4l

CD Erfahrungsbericht iforrnlosl



16 Wie UND NEUBAUl lNNENEINRICHTUNG UND

lNSTANDSETZUNG VON EINRICHTUNGEN DER

AUßERSCHULISCHEN KlNDERt UND JUGENDARBEIT

Frderabsicht

Die Stadt Krefeld gewhrt für den Urne und Neubau die Inneneinrichtung und
die Instandsetzung von Einrichtungen der Offenen Kinden und Jugendarbeit
FrdermitteL

FrdervoraussetzunglFrderhhe

Der Antrag ist formlos einzureichen und muss Angaben über den Umfang der
Offenen Kinder und Jugendarbeit in der Einrichtung enthalten
Beizufügen sind1

0 eine Befürwortung des Spitzenverbandea
O eine Kostenberechnung ibei Baumaßnahmen nach DIN 276L
t ein Finanzierungsplani aus dem die Hhe der Eigenrnitteh gegebenenfalls

der Zuwendungen dritter Stellen fLandeszuwendungenl sowie der erbee
tenen srdtischen Frderung hervorgehn

Bei Baumaßnahmen sind zustzlich folgende Unterlagen notwendig
e BaubesChreibungen bzw Erluterungem

e Bauzeichnungen iGrundrißzeichnungem Ansichtem LageplanL
r Flchem und Kubikmeterberechnungen nach DIN 283 bzw 277

inach Rumen getrenntl

Die Frdermittel betragen bis zu 25 iMa der aufden Kinder und Jugendbereich
entfallenden anerkennungsfhigen Gesamtkosten Die letztendliche Entscheidung
über die bereitzustellenden Haushaltsmittel trifft der Rat der Stadt Krefeld
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Antragsfrisf

Alle Vorhaben undwesentlichen Vernderungen sind im Rahmen einer planvollen
Zusammenarbeit rechtzeitig mit dem Fachbereich Jugendhilfe und Beschftb
gungsfrderung abzustimmem

Verwendungsnachweis

Die Trger legen nach Abschluß der Arbeiten eine rechtsverbindlich unterzeicb
nete Aufstellung aller Einnahmen und Ausgaben lentsprechend der Gliederung
im Antrag von
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